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Im unteren Theile des Schrankes wird häufig ein eifernes, befonders verfchliefsbares

Werthgelafs eingefetzt, worin gröfsere Fächer für Behörden u. I. W. abgetheilt find.

Diefe Einrichtung bietet zugleich den Vortheil, dafs bei gefehloffenem Schalter und

gefehloffenem Ausgabefchrank der Raum des Dienf’czimmers weniger beengt wird.

Die Höhe des Ausgabefchrankes wird felbf’cverftändlich fo bemeffen, dafs die

oberflen Fächer „leicht erreichbar bleiben.

In England und in den amerikanifchen Staaten, auch in verfchiedenen Staaten

des europäifchen Feitlandes, ift die Einrichtung getroffen, dafs die Abholung der

gewöhnlichen frankirten Briefe, fo wie der Anmeldungsfcheine über eingegangene

Geld- und Werthfendungen nicht durch die Poftbeamten an die Abholer übergeben

werden, fondern dafs für jeden derfelben ein verfchliefsbares Fach angebracht ift,

aus welchem die Sendungen unmittelbar entnommen werden können. Die Einrichtung

diefer Briefgefache (Leiterßaxes) ift die folgende (Fig. 4). In einer Wand, welche die

Schalterhalle vom Dienf’czimmer der Briefausgabe trennt, wird in eine entfprechend
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grofse Durchbrechung ein fchmiedeeifernes Fachwerk von etwa 80 Cm Tiefe fett an-

fchliefsend eingemauert. Die einzelnen, aus flarkem Blech gebildeten Fache find

etwa 11 bis 12cm breit und 13 bis 14cm hoch, nach der Seite des Dienfizimmers offen,

nach der Seite der Schalterhalle mit einer eifernen Thür verfehen; diefe ifi: durch ein

Sicherheitsfchlofs verfehliefsbar, deffen Schlüffel fich in Händen des Abholers befindet.

Fig. 4 fiellt ein folches Fachwerk in Anf1cht (ohne die Verfchlufsthüren) und im

Durchfchnitt dar. Selbftredend darf kein Schlüffel zu einem anderen, als zu dem

einen für ihn beitimmten Gefache paffen. An der Thür des Gefaches ift aufsen

eine Nummer angebracht, während im Inneren jedes Gefach mit dem Namen des

Abholers bezeichnet ift. Bei der Vertheilung der angekommenen Sendungen werden

Seitens des Poitbeamten die einzelnen Briefe u. f. w. in die zugehörigen Gefache

vertheilt, aus denen fie vom Abholer beliebig entnommen werden können. In un-

mittelbarer Nähe diefes Brieffachwerkes ift dann gewöhnlich ein kleines Schalterfenfter

angebracht, durch welches die Abholer, wenn erforderlich, mit dem Pof’cbeamten

Rückfprache halten können.


